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Teilnehmer: Riccardo BUSI, Joan BURGUES, Freddy VAN GILBERGEN, Herbert GMEINER, Ioannis 

LYKOURIS, Kurt BATSCHINSKI, Romain NERO, Luis FRANKE (Mitglieder des Präsidiums) 

 

1. Eröffnung durch den Präsidenten 

Der Präsident R. Busi eröffnet die Sitzung, und er ist froh, nach zahlreichen Videokonferenzen per Zoom die 

Teilnehmer wieder persönlich begrüssen zu dürfen. Er heisst besonders K. Batschinski und D. Tay willkommen, die 

nicht beim letzten Fotomeeting anwesend waren. Der Präsident erinnert daran, dass die Unterzeichnung der 

Vereinbarung mit der PSA für den nächsten Tag vorgesehen ist. 

2. Aufgabenverzeichnis 

Versicherung – Der Präsident Der Präsident lädt R. Nero ein, den ersten Punkt zu diskutieren, der die Versicherung 

zur Abdeckung aller FIAP-Veranstaltungen betrifft. Es wird ein Paket benötigt, um diese für jede Veranstaltung 

abzudecken (Beispiel: 3-4 Veranstaltungen, um mindestens 100-150 Personen abzudecken - wenn es mehr 

Personen gibt, muss dies gemeldet werden). I. Lykouris teilt mit, dass der Makler ihnen einen Hinweis gegeben 

habe, wonach die Versicherung auch die Mitglieder des Präsidiums der FIAP als "Direktoren der Gesellschaft" für 

ihre rechtliche Haftung abdecken würde. Er weiß, dass die Versicherungsgesellschaften nicht bereit sind, ihre 

allgemeinen Geschäftsbedingungen zu ändern, aber dass sie Sonderbedingungen hinzufügen können, wenn der 

Kunde bereit ist, dafür zu zahlen. R. Nero möchte, dass er bis Ende des Jahres bereit ist, damit sie ab dem nächsten 

Jahr Versicherungsschutz haben. H. Gmeiner erinnert das Präsidium daran, dass sie im Gegensatz zur 

Vergangenheit keine Rückerstattung erhalten, wenn sie die Versicherung nicht in Anspruch nehmen. 

Professionelles Video für die Präsentation der FIAP - R. Busi sagt, er werde versuchen, so bald wie möglich ein 

professionelles Studio für die Erstellung des Videos zu finden. 

Ausstellungszentren – J. Burgues informiert, dass es 24 Ausstellungszentren gibt (18 in Europa, 5 in Asien und 1 

in Südamerika). Ein weiteres FIAP- Ausstellungszentrum wird demnächst in China eröffnet, zwei in der Türkei, eines 

in Spanien und eines in Panama.  

Trophäen für den Weltcup – J. Burgues bestätigt, dass alles vorbereitet ist.  

F. Van Gilbergen erklärt, dass er seine Aufgaben erfüllt hat. 

R. Nero bittet die IT-Firma, den vorgeschlagenen Vertrag, einschließlich Vorbereitung, Hosting und Support, zu 

prüfen und etwaige Anmerkungen zu machen. 

Verfahren zur Registrierung des Namens und der Marke FIAP auf internationaler Ebene: I. Lykouris erklärt, dass 

dies bereits geschehen ist. Sie haben eine Registrierungsbescheinigung erhalten, also sind sie jetzt in etwa 45 

INFO 252 / 2023 D 



Ländern + der Europäischen Union registriert, aber in einigen Ländern gibt es noch einen zweiten Schritt, der befolgt 

werden muss.  

L. Franke bestätigt, dass die FIAP einen Vertrag mit der Firma Fotogenius in Spanien hat und mit ihnen 

zusammenarbeitet. 

R. Nero bereitet einen Entwurf für die Aktualisierung der Patronatsregeln vor, der bis Ende des Jahres fertig sein 

soll. Nur wenige Dinge müssen geändert werden, aber die, die geändert werden, betreffen die Richter, den 

Prozentsatz und die Abschaffung der Reisesektion. Im Moment haben wir eine Definition des Best of the Best. 

3. Bericht des Schatzmeisters 

a. Kontenstand und aktuelle Situation 

H. Gmeiner erinnert die Mitglieder des Präsidiums an das Treffen im Mai in Oman, wo er aufzeigte, wie sich die 

finanzielle Situation der FIAP verbessert hat. Seine erste Bilanz im Jahr 2009 betrug ca. 350.000 €, während sie im 

letzten Jahr 1.500.000 € betrug. Damit erstellte er zum ersten Mal in der FIAP eine Halbjahresbilanz zum 30. Juni 

dieses Jahres. Dies wurde auch von professionellen Finanzprüfern in Luxemburg überprüft. Seine Idee für den 

diesjährigen Haushalt sei der im Vorjahr beschlossenen sehr ähnlich, er wisse jedoch nicht, wie viel der Kongress 

die FIAP kosten werde. Derzeit verfügt die FIAP über insgesamt 1.610.000 €, einschließlich Investitionen. Im 

Kongressbuch gebe es eine Kurzfassung der beiden Bilanzen (Jahresende und Jahresmitte) und alle Mitglieder 

hätten alle Informationen mit allen Einzelheiten erhalten (die Informationen seien in Englisch und Französisch 

verschickt worden, damit es für alle klar sei). R. Busi erkundigt sich nach den Rechnungsprüfern, die nicht anwesend 

sind. Der Interne Revisor (Norbert Heil) wird anwesend sein und das Wort ergreifen. Er möchte auch wissen, ob es 

Namen für die externen Rechnungsprüfer für das nächste Jahr gibt. H. Gmeiner sagte, er brauche einen 

Assistenten, der von allen Mitgliedern kontaktiert werden könne. Er werde kein Geld erhalten; er arbeite in einer 

Bank und sei auch in der österreichischen Föderation aktiv. R. Busi ist der Meinung, dass jedes Präsidiumsmitglied 

einen Assistenten haben sollte, um bei Bedarf die Kontinuität des Dienstes zu gewährleisten. 

b. Beitragszahlungen (Operationelle Mitglieder und ILFIAP) 

H. Gmeiner gibt bekannt, dass zwei operative Mitglieder gestrichen werden müssen, da sie in den letzten zwei 

Jahren nicht gezahlt haben: Bhutan und Mexiko. Auch Haiti hat keine Rückmeldung erhalten, daher sind die drei 

Länder, die gestrichen werden sollen, : Bhutan, Mexiko und Haiti. Kuwait hat in diesem Jahr nicht gezahlt, also ist 

das im Moment kein Problem, aber I. Lykouris fügt hinzu, dass sie in diesem Fall im Kongress nicht abstimmen 

können.  Was die ILFIAP  -Mitgliedschaften betrifft, gibt es Situationen, die analysiert werden müssen. H. Gmeiner 

hat dem Präsidenten und dem Präsidium eine Liste mit 13 Clubs geschickt, die seit drei Jahren nicht mehr gezahlt 

haben. Während der Pandemie hatten sie beschlossen, ein weiteres Jahr zu warten, obwohl diese ILFIAPs 

normalerweise nach zwei Jahren gestrichen werden. Zusätzlich zu diesen Clubs gibt es sieben weitere, die seit 

zwei Jahren (in diesem und im letzten Jahr) nicht bezahlt haben. Folglich müssen 20 Vereine gestrichen werden. 

Nach dem Weltcup, Mitte Dezember, wird H. Gmeiner die aktualisierte Liste versenden. In diesem Jahr haben 27 

ILFIAP-Clubs ihren Mitgliedsbeitrag nicht bezahlt, so dass wir insgesamt 47 Clubs haben. Es gibt jedoch 10 neue 

Clubs. 

c. Investition LALUX Safe Invest 

Am Ende des Jahres betrug die Investition 51 000 €. Diese Investition wurde vor drei Jahren getätigt und im Mai 

beschlossen sie, bis zu 50 000 € zu investieren, aber nicht mehr. Auf der Grundlage der aktuellen Situation werden 

es wahrscheinlich 40 000 € sein. Die Investition wird nach dem Kongress getätigt, wenn H. Gmeiner über alle zu 

leistenden Zahlungen informiert ist.   

d. Der Kongress: Ausgaben der FIAP 

R. Busi sagt, dass sie am Tag vor diesem Treffen beschlossen haben, den Bus für die Teilnehmer (ca. 30 Personen) 

des Ausflugs nach Avilés zu bezahlen. 

4. Beziehungen zu den Mitgliedern 

Monténégro : gegenwärtige Situation 



Das Operationelle Mitglied von Montenegro wurde von einer ILFIAP angefochten, die in einem Brief erklärte, dass 

sie in ihrem Land nicht vertreten seien. I. Lykouris schickte ein offizielles Schreiben, in dem er um eine Erklärung 

bat. Das Operationelle Mitglied antwortete, er sei etwa sieben ILFIAP - Clubs beigetreten und habe eine Liste 

eingereicht. Der Anfechtende hingegen schickte einen Brief, der von ihm und 5 weiteren ILFIAP - Clubs, die in der 

Liste des Operationellen Mitglieds erwähnt wurden, unterzeichnet war. R. Busi schlug vor, eine E-Mail an alle diese 

ILFIAP - Clubs zu schicken und sie direkt zu fragen, ob sie das oben genannte Operationelle Mitglied unterstützen. 

R. Nero schlug ein Zoom-Meeting mit dem Operationellen Mitglied vor, um herauszufinden, was vor sich geht. R. 

Busi schlägt vor, einen Brief an das Operationelle Mitglied zu schicken und um eine Antwort zu bitten, so bald wie 

möglich, noch vor dem Kongress. 

Island, Guatemala 

Guatemala ist ein der FIAP seit 2021 angeschlossenes Land. Es gibt ein Reisebüro in diesem Land, das Touren für 

die FIAP organisiert, aber die FIAP hat dort kein Operationelles Mitglied. L. Franke schlug vor, ihnen nicht zu 

erlauben, einen Salon zu organisieren, wenn wir kein Operationelles Mitglied haben. Die Situation in Nicaragua ist 

schlimmer: Es gibt ein FIAP - Mitglied, das nicht in Nicaragua lebt, aber dort vier Salons organisiert hat. Wir haben 

kein Operationelles Mitglied in Nicaragua. R. Busi sagte, dass die FIAP - Regeln derzeit nichts zu diesem Thema 

sagen, also kann nichts unternommen werden, es sei denn, die FIAP - Patronatsregeln werden geändert. R. Nero 

sagte, dass im Jahr 2022 587 Salons in den Ländern mit Operationellen Mitgliedern und 86 Wettbewerbe in nicht 

angeschlossenen Ländern stattgefunden haben. In Nicaragua gibt es 12 davon. Neue ILFIAP - Clubs könnten 

Referenzen über ihre Aktivitäten in einem Land vorlegen, damit wir etwas Schriftliches haben. 

F. Van Gilbergen stellt klar, dass alle ILFIAP-Clubs Nachweise über ihre Aktivitäten vorlegen oder erbringen sollten, 

z. B. Fotoclubs usw. Laut R. Busi sollten die ILFIAP-Formulare um zusätzliche Felder erweitert werden, um mehr 

Informationen zu erhalten. Er fügte auch hinzu, dass, wie bereits in der Vergangenheit beschlossen, ein Komitee 

aus 2-3 Personen gebildet werden könnte, das in der Jury-Sektion mitarbeitet und diese beaufsichtigt. In Bezug auf 

die ILFIAP-Formulare schlägt I. Lykouris vor, dass sie den Mietvertrag mit dem Namen des Clubs und der Adresse 

einsenden oder mehrere Telefon- oder Stromrechnungen einreichen sollten, um zu beweisen, dass es eine 

bestimmte Adresse im Namen des Clubs gibt, um sicher zu gehen, dass diese nicht falsch ist. 

Aserbaidschan : R. Busi hat eine E-Mail von Aserbaidschan erhalten. Sie würden gerne eine Veranstaltung unter 

der Schirmherrschaft der UNESCO organisieren. Wir können sie nicht finanziell unterstützen und sie müssen die 

Veranstaltung direkt mit der UNESCO organisieren. R. Busi schlug ein Zoom-Meeting mit ihnen vor, um weitere 

Details zu besprechen. Wenn sie bereits eine Organisation hinter sich und eine gute Beziehung zur UNESCO haben, 

können wir das Projekt vielleicht noch einmal überdenken. R. Busi sagt, dass wir einen Vertreter in Paris brauchen, 

der uns bei der UNESCO hilft, aber bis jetzt haben wir noch keinen Namen von Jean Saleilles, dem Präsidenten des 

französischen Verbands, erhalten. 

5. Biennale Dienst  

Der Herausgeber der Software wurde durch Fotogenius ersetzt. Sie sind dabei, das System für die Biennalen zu 

entwickeln, um einzelne Bilder und Kollektionen zu beurteilen und die beiden Punktzahlen zusammenzuführen. All 

dies unter denselben Bedingungen wie bei anderen Wettbewerben, ohne zusätzliche Kosten. 

Biennale Natur in der Türkei : der Gewinner bei den Papierbildern war Großbritannien und bei den digitalen Bildern 

die Russische Föderation.  

Jurymitglieder für die Biennalen im nächsten Jahr - ein Mitglied des Komitees muss bei der Eröffnungsfeier in der 

Türkei am 21. Januar anwesend sein. L. Franke kündigt an, dass Sefa Ulukan, Präsident der türkischen Föderation, 

plant, zur gleichen Zeit ein weiteres Ausstellungszentrum in einer anderen Stadt in der Türkei zu eröffnen. 

Mindestens ein Präsidiums-Mitglied muss an jeder Preisverleihung teilnehmen. 

Kommende Biennalen: 

Jugendbiennale in Norwegen: Der Jurytermin für den Wettbewerb in Bergen wurde für den 6. Mai vorgeschlagen. 

Es wäre besser, den Termin um eine Woche zu verschieben. 

Farbbiennalen: Griechenland schlug den 18. Juni als Datum vor. 



Die Wahl der beiden Mitglieder des Präsidiums für die FIAP-Biennalen fällt auf Herrn H. Gmeiner für Griechenland 

und Herrn D. PC Tay für Norwegen. 

R. Busi weist darauf hin, dass im Mai beschlossen wurde, dass die Jurys für diejenigen, die dies wünschen, online 

sein werden, ansonsten könnte dies auch persönlich geschehen. 

Natur-Biennalen: Es wird eine in zwei Jahren geben, aber bis jetzt hat noch kein Land L. Franke kontaktiert. 

Jahrbuch 2023: Das Präsidium muss entscheiden, welche Größe das Buch haben soll und wo es gedruckt werden 

soll. Das ursprüngliche Format könnte beibehalten werden. I. Lykouris schlägt ein Foto pro Seite vor (außer für die 

Kollektion). 4 Biennalen x 7 Sektionen x 11 Einzelpreise pro Sektion x 10 Weltcups in Papierform x 20 Weltcups in 

digitaler Form. L. Franke schlägt vor, die Kollektion zusammenzufassen, mit kleineren Fotos statt einem nach dem 

anderen, und für jede Biennale könnte ein Foto der Preisrichter platziert werden. R. Busi sagte, dass wir eine Person 

im Land haben müssten, die die Auflage überprüft und gestaltet, das Verfahren verfolgt und die Bücher an alle 

unsere Länder verschickt. Die Bücher könnten auch verkauft werden, wenn jemand sie kaufen möchte, daher könnte 

blurb eine zusätzliche Option sein. 

6. Auszeichnungsdienst 

Offizielle Position des FIAP-Präsidiums zur Entwicklung der Auszeichnungsregeln 

Nach der Unterzeichnung der Vereinbarungen mit der PSA wird es einige Änderungen geben, z. B. wird die Anzahl 

der Preise pro Sektion reduziert. Die Anzahl der Teilnehmer ist gleich geblieben, aber die Anzahl der Wettbewerbe 

hat sich erhöht. R. Busi schlägt vor, die Regeln wie bisher beizubehalten und 2025 die neue Auszeichnungsordnung 

vorzulegen, die das Ergebnis der Zusammenführung der Ideen des Präsidiums, der Vereinbarungen mit der PSA 

und der Vorschläge der Hauptversammlung sein wird. F. Van Gilbergen stimmte dieser Idee zu. Da einige 

Änderungen während der Pandemie vorgenommen wurden, schlägt R. Busi eine Rückkehr zu den Regeln vor der 

Pandemie vor. 

Liste der Jurymitglieder für die nächste MFIAP Auswahl :  

F. Van Gilbergen hat noch keine Liste, wird aber in der ersten Februarwoche R. Busi die fünf Namen mitteilen. 

China :  

Letztes Jahr, im Jahr 2021, wurden 18 Anträge nicht zu Ende geführt, sie wurden nie bezahlt. Die Liste ist 

wahrscheinlich auch für dieses Jahr die gleiche, aber statt 18 gibt es 19 Anträge. I. Lykouris sagt, dass das Team 

von F. Van Gilbergen mit unserem neuen Team von Koordinatoren in China zusammenarbeiten wird, um alles 

vorzubereiten. Wenn es keine Einwände seitens der CPA gibt, wird es in einer Woche bis zehn Tagen als offiziell 

genehmigt gelten. 

Regeln für die Auszeichnungszeremonie: 

Die Auszeichnungen werden einfach an die Autoren geschickt, ohne den FIAP-Liaison Officer einzubeziehen. Es 

liegt jedoch in der Verantwortung des FIAP-Liaison Officer, die Auszeichnung bei einer öffentlichen Veranstaltung 

persönlich zu überreichen. Wenn es nicht möglich ist, öffentliche Veranstaltungen persönlich abzuhalten, kann eine 

öffentliche Veranstaltung über Zoom organisiert werden, bei der der Liaison Officer die Auszeichnungen virtuell 

überreicht. Dies ist auch für die Sichtbarkeit der FIAP wichtig. Neue Richtlinien zu diesem Thema werden demnächst 

von D. Tay und J. Burgues ausgearbeitet und so bald wie möglich in der INFO FIAP veröffentlicht. 

Die Ermäßigung des Mitgliedsbeitrags (von 70 € auf 60 €) läuft am 30. Juni 2023 aus und kehrt zum vorherigen 

Preis zurück. Alle Präsidiumsmitglieder stimmten der Verlängerung dieser Ermäßigung bis zum 1. Januar 2024 statt 

bis zum 1. Juli 2023 zu. 

ESFIAP/HonEFIAP-Auszeichnungen: Das Präsidium beschloss, die EsFIAP-Auszeichnung an Alfredo Sotelo Matos 

(Spanien), Luis José Vigil Escalera (Spanien), JR Schneltzer (USA) und Lorenzo De Francesco (Italien) sowie die 

HonEFIAP-Auszeichnung an Lewis Choi (Hongkong), L. Franke (Argentinien) und Raimon Moreno (Spanien) zu 

verleihen. 



7. Dienst für den Welcup für die Klubs 

17. Wettbewerb FIAP-Weltcup für die Klubs; der spanische Softwarehersteller hat bereits alles vorbereitet. Die 

Zeremonie der Jurierung wird Anfang Dezember via Zoom stattfinden. 

8. FIAP Ausstellungszentren 

Das neue FIAP Ausstellungszentrum in Lishui wurde im November eröffnet. Weitere Eröffnungen in Guangzhou und 

Panama stehen bevor. China möchte aus Zeitmangel die Schilder und Flaggen selbst herstellen. Es wurde 

beschlossen, den Antrag anzunehmen, sofern die Schilder und Flaggen vom Präsidium genehmigt werden. 

9. Audiovisueller Dienst 

Neue Projektion 

Lorenzo De Francesco hat die neue Projektion "FIAP Microcosm" veröffentlicht und an alle FIAP-

Ausstellungszentren verschickt. In sechs Monaten wird sie für alle auf dem YouTube-Kanal der FIAP verfügbar sein. 

10. Patronatsdienst 

2020: 535 Salons, 2021: 582 Salons, 2022: 675 Salons (fast 600 in angeschlossenen Ländern und 78 in nicht 

angeschlossenen Ländern veranstaltet). Für 2021 waren Indien, Montenegro und Serbien die drei führenden Länder, 

gefolgt von Italien, Spanien, der Türkei und Griechenland. Im Jahr 2021 gab es 82 Auspizien-Veranstaltungen - 

führende Länder: Rumänien, Türkei und Spanien. 

Aufnahme in die Patronatsregeln :  

Es gibt eine Höchstzahl an Fällen, die eine Person pro Jahr jurieren darf; Einrichtung eines Registers: Jeder Richter 

hat ein bestimmtes Profil; maximale Annahmequote von 30 %; Anpassung des bestehenden Textes, den die 

Teilnehmer vor der Teilnahme akzeptieren müssen, zusammen mit der PSA; Anpassung der erforderlichen Größe 

digitaler Bilder; gemeinsame Definition mit der PSA für Fotojournalismus und Natur. 

Treffen mit Branislav Brkic, dem Direktor der FIAP-Website, und Ana Brkic (beide Computer- und Softwareexperten) 

um über die Firma, die fiap.net betreibt, zu sprechen. Sie analysierten den Vorschlag aus dem Oman und sagten, 

dass sie einen Vertrag mit der Firma, die die Plattform betreibt, abschließen sollten, mit der Möglichkeit, andere 

Preise zu bewerten. Die Plattform existiert seit 2014-15 und eine Aktualisierung des Systems wird im nächsten Jahr 

notwendig sein. R. Nero schlägt vor, Ana und Branislav Brkic zu bitten, sich für uns direkt mit der Firma in Verbindung 

zu setzen, und R. Busi stimmt dem zu.  

Neue Kriterien für die Auswahl von "Best of the Best" :  

Der Autor muss die maximale Anzahl an Annahmen haben. Auch die Medaillen müssen gezählt werden. 

11. Dienst für Medaillen  

Lieferbeginn im Januar - 3620 Medaillen: 2680 für Goldmedaillen, 470 für Bronzemedaillen. Lieferprobleme für 

Indien und die Türkei. Europa stoppte die Lieferungen nach Russland. R. Busi bittet den Direktor des Dienstes, K. 

Batschinski, den Versand der Medaillen und Plaketten über einen externen Dienst zu organisieren, um besser auf 

die Bedürfnisse der verschiedenen Organisatoren eingehen zu können. 

12. Versicherungsschutz  

Eine Versicherung für alle Aktivitäten (ca. 100-150 Personen) und eine Rechtsschutzversicherung für die 

Präsidiumsmitglieder  müssen so bald wie möglich abgeschlossen werden. 

13. Vereinbarung mit PSA  

Nach zahlreichen Online-Treffen in den vergangenen zwei Jahren haben sich FIAP und PSA auf eine Reihe von 

Punkten geeinigt, über die am 1. Dezember 2022 eine Grundsatzvereinbarung unterzeichnet werden soll. 

Annahmegrenze, d. h. 30%, und die Definition von Fotojournalismus (die Aktualisierung der Definition von Natur ist 



noch nicht abgeschlossen). Gemeinsame ethische Grundsätze, da ein gemeinsamer Ansatz erforderlich ist. Eine 

von FIAP und PSA geteilte rot-schwarze Liste - die Liste ist nicht gemeinsam, sondern wird nur geteilt, um den 

Organisatoren zu helfen. Derzeit gibt es keine Einigung über eine gemeinsame Definition für den Bereich Reisen. 

14. Projekte 2023  

Um der FIAP eine größere Sichtbarkeit zu verleihen, können zwei neue Projekte organisiert werden. Das erste ist 

"Immigration, a reality of our time". Dabei handelt es sich nicht um einen Wettbewerb, sondern um eine große 

Ausstellung. Wir können unsere Ausstellungszentren bitten, diese Ausstellung in der ganzen Welt zu präsentieren. 

Wir brauchen jemanden, der dieses Projekt leitet. R. Nero schlägt vor, auch einen Wettbewerb daraus zu machen, 

aber R. Busi erinnert daran, dass "Sense of Humanity" sich mit diesem Thema befasste. Die Ausstellung könnte 

durch die Auswahl der besten Fotos zu diesem Thema aus der ganzen Welt realisiert werden. J. Burgues schlägt 

vor, die Leiter der Ausstellungszentren nach dem für sie günstigsten Termin zu fragen, damit die Ausstellung weltweit 

am selben Tag stattfinden kann. "Our Future...in their eyes" (das andere Projekt für 2023/2024) ist das erste Projekt 

des Bildungsraums Photo Academy. Es ist wichtig, durch ein Projekt dieser Größenordnung, an dem viele 

Universitäten auf der ganzen Welt beteiligt sind, etwas für junge Menschen zu tun. 

Im Jahr 2020 hatten R. Busi und D. PC Tay die ersten Treffen mit 21 chinesischen Universitäten, aber das Projekt 

hat sich seitdem ausgeweitet. Wir müssen also Universitäten aus verschiedenen Mitgliedsländern einbeziehen. Das 

Projekt umfasst verschiedene Stufen: Schritt 1 - ein Wettbewerb auf Institutsebene nur für sie, den sie selbst 

organisieren. In diesem Fall können wir ihnen helfen, einige Preise auf nationaler Ebene zu gewinnen. Schritt 2 - die 

ersten 10 Autoren jedes Instituts (Universitäten, Fotoschulen, Akademien) können auf nationaler Ebene an einem 

großen Wettbewerb teilnehmen, der von der FIAP organisiert wird. Es werden bedeutende Preise und Workshops 

angeboten. Mindestens die ersten 10 Autoren erhalten die Möglichkeit, ein Portfolio vorzubereiten, das in allen 

unseren Ausstellungszentren präsentiert wird. Dies ist ein guter Anfang, um in Zukunft mit Universitäten und 

Fotoschulen zusammenzuarbeiten und sie um Unterstützung für unsere Mitglieder zu bitten (Kurse mit den 

Professoren). Es sollte eine Altersgrenze festgelegt werden. Die Institutionen sollten direkt von der FIAP über Zoom-

Meetings kontaktiert werden. Wenn nötig, mit Hilfe der Liaison Officer für den Kontakt mit Foto-Marken. 

15. Etikette  

J. Burgues und D. Tay sind sich einig, dass, wenn das Präsidium die FIAP repräsentiert, ein einheitliches Bild in der 

Präsentation vermittelt werden muss. Bei offiziellen Anlässen sollte der Präsident in der Mitte stehen, die beiden 

Vizepräsidenten auf beiden Seiten, dann der Generalsekretär auf der einen und der Schatzmeister auf der anderen 

Seite, und schließlich die anderen Mitglieder auf beiden Seiten verteilt (je nach Dienstalter). Wenn es eine wichtige 

Autorität bei den Aktivitäten gibt, an denen man teilnimmt, sollte der Präsident an seiner Seite sein. Es sollte auch 

eine Kleiderordnung für diese Zeremonien geben. 

16. Foto-Weste FIAP  

Seit Jahren hat die FIAP eine Grundsatzvereinbarung mit China, eine Reihe von Foto-Westen zu produzieren, aber 

bisher wurde nur ein Modell zur Genehmigung an das Präsidium geschickt. R. Busi fordert eine endgültige 

Entscheidung in dieser Frage. D. Tay wird sich mit den Herstellern in Verbindung setzen, ein Stoffmuster (das sich 

bereits in seinem Besitz befindet) schicken und einen Kostenvoranschlag für das bereits von R. Busi vorbereitete 

Design für die Produktion von 500 Fotojacken in verschiedenen Größen anfordern. 

17. Fotomeeting FIAP  

Es gibt zwei Bewerbungen für die Ausrichtung des nächsten FIAP-Fotomeetings: Spanien (Ende Juni 2023 in 

Asturien) und Armenien (Ende September 2023). Die Entscheidung wird von der Hauptversammlung auf dem 35. 

FIAP-Kongress getroffen. 

18. 36. FIAP Kongress 

Der 36. FIAP-Kongress wird voraussichtlich im November 2024 in Indien stattfinden. Auch hier wird die 

Hauptversammlung die endgültige Entscheidung treffen. Es handelt sich um den 2020 verschobenen Kongress und 

es gibt keine weiteren Kandidaten. 



19. Nächste FIAP Präsidiumssitzung in Santo Domingo 

Der Vorschlag wurde von J. Burgues bei der vorherigen Sitzung des Präsidiums im Mai vorgestellt. Er schickte das 

Programm an alle Präsidiumsmitglieder. Die endgültige Entscheidung wird nach weiteren Kontakten mit unserem 

Operationellen Mitglied "Fotogrupo Inc" getroffen. Wenn dieses wichtige Treffen organisiert werden könnte, wäre es 

das zweite Mal in der Geschichte der FIAP (das erste fand im Dezember 2013 in Buenos Aires - Argentinien statt), 

dass eine Sitzung des FIAP Präsidiums in Südamerika stattfindet. Eine wichtige Gelegenheit, die verschiedenen 

Operationellen Mitglieder dieses Kontinents zu treffen. 

 

Athen, 19. Februar 2023                                            

                                                                                                           Ioannis LYKOURIS 

 

                                                                                                       Verfasser des Protokolls 

 


